
IHR WEG ZU UNS – 
WIR SIND FÜR SIE DA

ANTRAGSFORMULAR 

Der Antrag wird über das Spital, den Haus- oder 
Facharzt gestellt. Anschließend wird das ausgefüllte 
Antragsformular vom Arzt an den Versicherungsträger 
geschickt. 

ERTEILUNG DER BEWILLIGUNG

Wenn alle Voraussetzungen für eine Rehabilitation 
gegeben sind, erhalten Sie von Ihrem Versicherungs-
träger eine Verständigung, sobald Ihr Antrag bewilligt 
wurde.

WIR KONTAKTIEREN SIE

Nach Erhalt der Bewilligung können Sie den Termin 
für den Beginn Ihrer Rehabilitation gemeinsam mit 
unseren Mitarbeitern der Reservierung vereinbaren. 

EINLADUNGSSCHREIBEN

Mit Erhalt Ihres persönlichen Einladungsschreibens 
ist Ihr Rehabilitationstermin für Sie reserviert. 
* Ihr Aufnahmetermin ist somit verpflichtend einzuhalten

 Bei Bewilligung des Rehabilitationsantrages 
 erfolgt die Kostenübernahme durch die Sozial-
 versicherung.

AMBULANTE 
REHABILITATION

Wohnortnahe, berufsbegleitend 
 und an Ihre Bedürfnisse angepasst

www.ambulante-reha-woergl.at

Innsbrucker Straße

Inn

Wörgler Bach

Aubac
h

Richtung Kitzbühel Richtung Kufstein

Richtung Innsbruck

P

DER WEG ZURÜCK IN EIN
SELBSTBESTIMMTES LEBEN 

Träger: Ambulante Rehabilitation Wörgl GmbH

Ambulantes Rehazentrum Wörgl
Innsbrucker Straße 9
6300 Wörgl
Österreich

T: +43 (0) 5332 208 30-300
F: +43 (0) 5332 208 30-999

office@ambulante-reha-woergl.at
www.ambulante-reha-woergl.at

Öffnungszeiten

Montag bis Freitag 8:00 bis 20:00 Uhr

HERZLICH WILLKOMMEN 
IM AMBULANTEN 
REHAZENTRUM WÖRGL!

Unsere Aufgabe ist es, unsere Patienten wieder fit für 
Beruf und Alltag zu machen. Dazu bieten wir Ihnen 
eine auf Ihr Krankheitsbild abgestimmte Rehabilita-
tion. Die Wiedererlangung der individuellen körperli-
chen sowie geistigen Leistungsfähigkeit, die berufliche 
Wiedereingliederung und die persönliche Betreuung 
in einer angenehmen Atmosphäre stehen für uns im 
Mittelpunkt. Folgende Vorteile bietet eine ambulante 
Rehabilitation:

– Wohnortnahe
– In gewohnter Lebenssituation
– Einbinden der Familienmitglieder
– Berufsbegleitend
– Flexibel und auf Ihre Bedürfnisse abgestimmt
– Kosten werden von Versicherung übernommen
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Orthopädie Herz-KreislaufNeurologie Onkologie PneumologiePsychiatrie Stoffwechsel



UNTERSCHIEDLICHE PHASEN 
DER AMBULANTEN REHA 

 PHASE 2

In der ambulanten Rehabilitation werden Pa-
tienten direkt nach Entlassung aus dem Akut-
krankenhaus behandelt. Die Möglichkeit diese 
Therapien und Behandlungen ambulant in An-
spruch zu nehmen, eignet sich besonders für 
Patienten, für die ein stationärer Aufenthalt mit 
deren derzeitigen Lebensumständen nicht oder 
nur schwer vereinbar ist. 

Dauer: 6 bis 10 Wochen
Therapien an ca. 3 bis 5 Tagen pro Woche

 PHASE 3

Im Anschluss an eine stationäre oder ambulan-
te Rehabilitation der Phase 2, bietet die Phase 
3 die Möglichkeit bisher erlernte Fähigkeiten 
nachhaltig zu festigen sowie die erzielten Kraft- 
und Ausdauerergebnisse unter fachärztlicher 
Aufsicht weiter zu optimieren.

Dauer: 3 bis max. 12 Monate
Therapien an ca. 1 bis 2 Tagen pro Woche

AUSSTATTUNG

Diagnostik/Therapien

Modernste diagnostische und therapeutische Ge-
räte erlauben unserem Ärzte - und Therapeuten-
team Behandlungen individuell an Ihre Bedürfnisse 
anzupassen, um Sie bei der Erreichung Ihrer per-
sönlichen Rehaziele bestmöglich zu unterstützen.

Entspannung

Zur Entspannung außerhalb Ihrer Therapien kön-
nen Sie in unserem Ruheraum und bequemen 
Sitzplatznischen in angenehmer Atmosphäre ver-
weilen.

Verpflegung

Während des Aufenthalts steht Ihnen ein Automat 
mit einem vielfältigen Sortiment an Snacks, Heiß- 
und Kaltgetränken zu Verfügung.

   NEUROLOGIE (NUR PHASE 3)

– Erkrankungen des zentralen und 
peripheren Nervensystems 

– Zustand nach neurochirurgischen 
Eingriffen 

– Zustand nach Hirn- oder Rückenmarks-
verletzungen

 ONKOLOGIE (NUR PHASE 2)

Nach Abschluss der primären Krebsbehand-
lung, wie beispielsweise Operationen und/
oder Chemo- oder Strahlentherapie im Akut-
krankenhaus.

 STOFFWECHSEL

Bei Erkrankungen des Stoffwechsels oder 
des Verdauungsapparates wie beispielsweise 
Diabetes mellitus Metabolisches Syndrom, 
Adipositas, Fettstoffwechselstörungen.

 HERZ-KREISLAUF

Nach Herzinfarkt, Herz-Operationen (Bypass- 
und Klappenoperationen, Stentimplantati-
onen), Herzschwäche (Herzinsuffi zienz) und 
chronischer Herzerkrankungen.

 PNEUMOLOGIE

Typischerweise nach akuten oder bei chro-
nischen Lungen oder Atemwegserkrankun-
gen, wie z. B. Chronische Bronchitis, COPD, 
Asthma bronchiale, Bronchiektasien und 
Pulmonale Hypertonie.

INDIKATIONEN & 
KRANKHEITSBILDER

Die Behandlung folgender Indikationen wird 
im VAMED ambulanten Rehazentrum Innsbruck 
angeboten:

  ORTHOPÄDIE

Nach Knochenbrüchen, Sehnen, Bänder- 
oder Muskelverletzungen oder auch nach 
gelenksersetzenden (z. B. Hüfte, Knie oder 
Schulter) oder gelenkserhaltenden Operati-
onen (z. B. Arthroskopie), Sportverletzungen 
oder anderen Verletzungsfolgen.

 PSYCHIATRIE

Für Patienten mit psychiatrischen Erkran-
kungen, wie 

– Depression
– Bipolare Störung
– Schizophrenie
– Angststörung
– Burnout 


